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Bucklige Welt

Drumlins und Toteisseen

Die Eiszeitgletscher formten manche an ihrer Basis abgelagerte
Schuttmassen zu stromlinienförmigen Gebilden. Diese sogenannten Drumlins

kamen beim späteren Gletscherschwund zum Vorschein. Ausserdem

hinterliessen die Gletscher schuttbedeckte Eismassen. Dieses Toteis

schmolz langsam und unregelmässig ab und führte zu lokalen Vertiefungen.

Wo sich diese mit Wasser füllten, entstanden Toteisseen.

Kahiltna Glacier, Alaska: Vor der

zerfallenden Zunge des riesigen

Gletschers bleibt eine bucklige

Landschaft mit unzähligen

Drumlins und Toteisseen zurück.
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Kennicott Glacier, Alaska: Das

Gletschereis schmilzt sehr

ungleichförmig ab. Dadurch

entstehen kleine Schmelzwassertümpel

und lokale Anhäufungen

von Schutt, unter denen Eisreste

lange erhalten bleiben. Wenn auch

diese schliesslich abschmelzen,

können Senken mit Toteisseen

zurückbleiben.
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